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PRESSEMITTEILUNG 
 

Nationale Freibergerhengstselektion 2026 -Glovelier (NHSG) 

 

Genetische Vielfalt, erhöhte Gesundheitsanforderungen und die Zukunft der Rasse 
im Fokus der Ausgabe 2026 

 
Die Nationale Freibergerhengstselektion findet traditionsgemäss am Samstag, 10. Januar 
2026, in Glovelier statt. Diese bedeutende Veranstaltung markiert jedes Jahr den Auftakt der 
Zuchtsaison und stellt einen entscheidenden Meilenstein für die einzige einheimische 
Pferderasse der Schweiz dar. 
 
Für die Ausgabe 2026 sind 49 Hengstanwärter zur Selektion angemeldet. Von den ursprünglich 54 
fristgerecht eingeschriebenen Kandidaten wurden 5 Hengste zwischenzeitlich aus verschiedenen 
Gründen von ihren Besitzern zurückgezogen und werden nicht präsentiert. Eine Zahl im Rahmen der 
letzten Jahre, umso erfreulicher ist jedoch, dass sämtliche noch existierenden Vaterlinien der 
Freibergerrasse vertreten sind. Mindestens ein Vertreter jeder der 11 Linien wird anwesend sein. 
Diese genetische Vielfalt ist ein sehr positives Zeichen für die Nachhaltigkeit und das Gleichgewicht 
der FM-Zucht sowie für den Erhalt gefährdeter Linien. 
 
Die Kandidaten gehören folgenden Linien an: N (13), E (5), L (9), H (7), C (6), D (1),  
Don (4), P (1), Q (1), R (1) et V (1). Zudem repräsentieren die 49 Kandidaten 38 Mutterlinien. Die 
Hengste stammen aus der ganzen Schweiz; je ein Kandidat reist zudem aus Frankreich und 
Deutschland an.  
 
Auch in gesundheitlicher und genetischer Sicht markiert die Selektion 2026 einen wichtigen Fortschritt. 
Die erblich bedingte Krankheit hypertriglyzeridämie-induzierte Pankreatitis (HIP), die Anfang 2025 bei 
der Freibergerrasse entdeckt wurde, wurde erstmals bei allen Hengstkandidaten getestet. Hengste, 
die Träger des HIP-Gens sind, werden jedoch nicht vom Selektionsprozess ausgeschlossen. 
Entsprechend werden künftig auch Träger des Gens der erblichen Leberfibrose Caroli (CLF) nicht 
mehr vom Selektionsverfahren ausgeschlossen. Um eine verantwortungsvolle Paarungsplanung zu 
gewährleisten, werden alle zugelassenen Hengste, die Träger eines dieser Gene sind, im offiziellen 
Hengstkatalog klar gekennzeichnet, sodass Anpaarungen mit ebenfalls betroffenen Stuten vermieden 
werden können. Die erblich bedingte Polysaccharid-Speicher-Myopathie (PSSM Typ 1) führt hingegen 
weiterhin zur Ausscheidung betroffener Kandidaten. Mit grosser Genugtuung kann festgehalten 
werden, dass keiner der für die Selektion 2026 in Glovelier gemeldeten Hengste Träger des defekten 
PSSM-Typ-1-Gens ist.  
 
Die Selektionskommission setzt sich in diesem Jahr aus den Rasseexperten Vincent Monin 
(Präsident, Jura), David Barras (Freiburg) und Hansruedi Enz (Appenzell) zusammen. Sie beurteilen 
die Kandidaten umfassend. Hengste, die am Ende des Tages eine Gesamtnote von mindestens 21 
Punkten erreichen (ohne Einzelnote unter 6), basierend auf den Kriterien Typ, Exterieur und Gänge, 
qualifizieren sich für die nächste Etappe des Zulassungsverfahrens in Avenches. Diese zweite Phase, 
der Stationstest, beginnt am 19. Januar und endet mit der Abshlussprüfung und der Körung am 28. 
Februar 2026. Während 40 Tagen werden die in Glovelier selektionierten Hengste im Schweizer 
Nationalgestüt ausgebildet und im Reiten sowie Fahren geprüft. Parallel dazu werden sie einer 
vollständigen Reihe tierärztlicher Untersuchungen unterzogen. 
 
Personen, die am Tag X nicht nach Glovelier reisen können, bietet der SFV die Möglichkeit, die 
Veranstaltung live und kostenlos auf der Webseite von Equimage d’Equimage (www.equimage.ch)  

sowie auf dem Youtube-Kanal des SFV (zugänglich via: www.fm-ch.ch) zu verfolgen.  
 
 
 

https://equimage.ch/
http://www.equimage.ch/
http://www.fm-ch.ch/
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Treffpunkt am 10. Januar in Glovelier, um diesen entscheidenden Tag für die Zukunft und die Qualität 
der Freibergerrasse und -zucht mitzuerleben.  
 
Für Fragen oder weiterführende Informationen stehen wird Ihnen gerne zur Verfügung. Weitere 
Nützliche Hinweise sowie die Anmelde- und Startlisten finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.fm-ch.ch, auf Facebook unter Schweizerischer Freibergerverband oder auf Instagram (sfv_fsfm). 

 
 
 
Avenches, den 23. Dezember 2025  
 
 

SCHWEIZERISCHER FREIBERGERVERBAND (SFV) 
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